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 Eine familienfreundliche Gesellschaft braucht echte Wahlfreiheit. Keine Bewertung, sondern Raum 
für Individualität und Flexibilität

 Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf für Männer und Frauen und der dafür notwendige Ausbau 
der Elementarpädagogik müssen eine politische Selbstverständlichkeit sein  

 Der Umgang mit neuen Technologien ist eine Zukunftskompetenz

 Der Leitgedanke für eine familienfreundliche Gesellschaft ist das Prinzip der Partnerschaftlichkeit

 Familienfreundlichkeit ist ein Wettbewerbsfaktor und eine Chance für Unternehmen und für 
Österreich

Österreich soll das familienfreundlichste Land Europas werden



Die wichtigsten Säulen der österreichischen Familienpolitik

GELDLEISTUNGEN STEUERLEISTUNGEN SACHLEISTUNGEN

 Familienbeihilfe
 Kinderbetreuungsgeld

 NEU: Familienbonus
 Alleinverdiener
 Alleinerzieherabsetzbetrag

 Elternberatung
 Elternbildung
 Kindergarten
 Schulbücher
 Freifahrten



 19.762 Betreuungsplätze durch Bundeszuschuss neu geschaffen

 Steigerung der Betreuungsquote der 3 bis 6-Jährigen von 91,3 % auf 95,1 %, unter 3 auf 26%

 Gratis-Kindergarten-Jahr 

 Verpflichtendes Elterngespräch für alle 4-Jährigen, die den Kindergarten nicht besuchen

 Betriebstageseltern

Ausbau Kinderbetreuung



 Erstmals ein bundesweit einheitliches Qualitätsinstrument in der 
Elementarpädagogik

 Paradigmenwechsel in der Bildungspolitik – Weg von der 
Defizitorientierung

 Aufzeichnung über Stärken jedes Kindes vom Kindergarten bis zum 
Schulabschluss: Erster Schritt erreicht: Ab Herbst Pilotprojekt in 
Oberösterreich

 Nächster Schritt: Ab Herbst 2018 Umsetzung in ganz Österreich

Einführung Bildungskompass



 Einführung Kindergeldkonto

 Fixe Summe, unabhängig von Bezugsdauer zwischen 12 
und 35 Monaten

 Partnerschaftsbonus und bezahlter Familienmonat nach 
der Geburt

 Einkommensabhängiges Kinderbetreuungsgeld bleibt 
erhalten

Reform des Kindergeldes



 450 Mitglieder mit rund 400.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

 Austausch über Best-Practice Projekte zu Familienfreundlichkeit

 178 auditierte Arbeitgeber und 237 auditierte Gemeinden

Netzwerk „Unternehmen für Familien“



 Erstmals e-Books in der Oberstufe – 50% aller Buchbestellungen im Jahr 2016 auch in 
digitaler Form

 Ausbau digitaler Unterrichtsmittel in Schulen: Schuljahr 2017/18 auch in 
Sekundarstufe I

 „Future Learning Lab“

Digitale Unterrichtsmittel in Schulen
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Quelle: Market 2015, n=1011,  Stiftung für Zukunftsfragen 2013; Repräsentativbefrag
ung von 
1.000 Personen ab 14 Jahren in 10 europäischen Ländern 2012
Frage: Wie kinderfreundlich ist ihr Land?

Vision 2025: Platz 1!

Einschätzung der Familienfreundlichkeit




